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Du bist schön, 
meine Schwester!

JETZT SCHAUT GOTT, 
DEIN HIMMLISCHER 
VATER, DICH AN 
UND SAGT:
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DEDE

MEIN KIND
Ich kenne dich durch und durch (Psalm 139,1)

Du bist kein Zufallsprodukt. (Psalm 139,15)
Ich habe dich wunderbar geschaffen. (Psalm 139,14)

Ich meine es gut mit dir und gebe dir Hoffnung und Zukunft. (Jeremia 29,11)
Weil ich dich schon immer geliebt habe. (Jeremia 31,3)

Wenn ich an dich denke, dann juble ich. (Zefanja 3,17)
Wenn du mich von ganzem Herzen suchst, wirst du mich finden. (5. Mose 4,29)

Eines Tages werde ich alle deine Tränen trocknen. (Offenbarung 21,3-4)
Ich werde jeden Schmerz wegnehmen, den du auf 
dieser Erde erlitten hast. (Offenbarung 21,4)
Ich bin dein Vater und ich liebe dich genauso wie meinen Sohn Jesus. (Johannes 17,23)
Meine Liebe zu dir zeigt sich in Jesus. (Johannes 17,26)
Jesus ist gekommen, um zu zeigen, dass ich für dich 
bin und nicht gegen dich. (Römer 8,31)
Jesus ist gestorben, damit du und ich versöhnt 
werden können. (2. Korinther 5,18-19)
Sein Tod ist der höchste Ausdruck meiner Liebe zu dir. (1. Johannes 4,10)
Wenn du meinen Sohn Jesus annimmst, nimmst 
du mich an. (1. Johannes 2,23) 
Nichts kann dich von meiner Liebe trennen (Römer 8,38-39)
Komm nach Hause, und ich werde das größte Freudenfest 
ausrichten, das du je gesehen hast. (Lukas 15,7)
Ich frage dich: „Willst du mein Kind sein?“ (Johannes 1,12-13)
Ich erwarte dich. (Lukas 15,11-32)

IN LIEBE, 
dein Vater, 
der allmächtige Gott!



ICH SCHAUE IN DEN SPIEGEL! 
Meine Haare glänzen, meine Augen sind schön! 
Aber wo ist das Strahlen geblieben? 
Ich schaue in eine große Leere, das macht mir Angst! 
Meine Haut ist blass, ich kann das sehen! Meine 
Lippen, ja sie sind rot und leuchten, aber 
mein Mund – er lächelt nicht mehr. 
Er erzählt von Verachtung, 
Verbitterung und vielleicht 
sogar Hass? 
Ich bin doch schön? 
Bin ich schön? 
Ich war es einmal, damals. 
Ich traue mich und schaue 
ein bisschen länger hin 
und werde traurig.
Was sehe ich in meinem 
Spiegelbild? Wo ist das 
Leben geblieben? Wo die 
Freude und die Begeisterung, 
die Träume und Sehnsüchte? 
Ich sehe das kleine Mädchen, das ich einmal war.
Ich sehe eine Maske – schön – faszinierend – leblos!

JETZT 
SCHAUE 

ICH DICH 
AN, MEINE 

SCHWESTER!
Du bist schön, so schön! 

Deine Augen sind faszinierend,  sie 
strahlen und sind doch so traurig. 

Ich spüre diese Trauer und 
werde selber traurig. 

Deine Nase ist vollendet, deine Lippen glänzen!
Was sagst du mir?

Jetzt sehe ich dein Herz und muss lächeln.
Da sehe ich ein junges Mädchen, ein Kind.

Ich sehe deine Unschuld.
Ich sehe so viele Träume und so viel Energie.

Ich sehe auch deine Stärke, deine 
Entschlossenheit und deinen Mut zu kämpfen.

Ich darf dich sehen und 
Du berührst mein Herz!


